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Verkehrschaos nicht durch Gemeinde verursacht 
Am vergangenen Möntagmor-
gen, den 25. März, wurde durch 
eine Ampel bei der Landesbau-
stellc beim Aukreisel ein Ver
kehrschaos ausgelöst. Nachdem 
diverse Personen sich bei der 
Gemeinde beklagt haben, möch
ten wir hiermit klarstellen, dass 
nicht die Gemeinde, sondern 
das Land zuständig ist. Wir bit
ten Sie daher, nicht mehr bei 
der Gemeinde anzurufen. 

Forum: Stellungnahme der 
Zu den Bauarbeiten beim Aukreisel, 
die im Auftrag des Landes-Tiefbau-
amts durchgeführt werden, wird im 
«Liechtensteiner Volksblatt» Bauleiter 
Moritz Gassner v o n  der  Firma Seger 
u n d  Gassner zitiert. Seine Aussagen 
bedürfen einiger Ergänzungen u n d  
Korrekturen. 

Im Vorfeld der  Abklärungen in Be
zug  a u f  die Verkehrsfilhrung bzw. - re -
gelung ha t  sich die Gemeinde Vaduz 
mit Nachdruck gegen eine Ampellö
sung  ausgesprochen. Die Verantwortli
chen wurden v o n  der  Gemeinde darauf  
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Ein besonderer Dank  gilt dem Personal im Betagtenwohnheim St. Florin, 
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Pater An to  Poonoly für die feierliche Gestaltung des Gedenkgottes
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Schaan, im März 2002 Die Traucrfamilicn 

Gemeinde Vaduz zur Landesbaustelle beim Aukreisel 
hingewiesen, dass es bei einer einspu
rigen Verkehrsftihrung in den Spitzen
verkehrszeiten zu Stauungen kommen 
könnte.  Dies ist a m  vergangenen M o n 
tag  eingetreten. Eine gute Verkehrslö
sung  trägt  dazu bei, Chaos zu verhin
dern. Dies beweist die Tatsache, dass 
der  Verkehr bereits am Dienstag wie
der  flüssiger abgewickelt werden 
konnte, indem die Verkehrsregelung in 
den Spitzenverkehrszeiten v o n  Hand 
vorgenommen wird. 

Unverständlich ist für die Gemeinde 
Vaduz, warum nicht nach anderen Lö

sungen gesucht wurde, z u m  Beispiel 
die Arbeiten vermehrt  in den  Randzei
ten (Abendstunden, Wochenende) 
durchzuführen. Die Gemeinde Vaduz 
hat  keine Kosten gescheut, die Tief
bauarbeiten beim Aukreisel, wie d a s  
Erneuern der  Werkleitungen etc. "ohne 
gravierende Verkehrsbehinderungen 
z u  erledigen. Dies erreichte sie, indem 
spezielle Verfahren (z. B. Micro-Tun-
neling) angewendet  sowie auch a n  
Samstagen und  in den  Abendstunden 
gearbeitet wurde.  

Eine intelligente Terminabstim-
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Wir danken allen, die meinen herzensguten Mann, unseren lieben Papa,  
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mung, die insbesondere v o n  der  Ge
meinde initiiert wurde, u n d  eine gute 
Zusammenarbeit mit dem Land ver 
hinderten in der  Bauzeit, für welche 
die Gemeinde verantwortlich w a r  - bis 
ca. November 2001 - ein Verkehrscha
os. Ursprünglich sollte nämlich mit  
dem Neubau der  Aukreuzung u n d  der 
Errichtung eines Kreisels schon vo r  
rund zwei Jahren begonnen werden. 
A u f  Initiative des Bürgermeisters be-
schloss die Gemeinde damals, den  
Neubau der Aukreuzung zu Gunsten 
des Ausbaues der  Kirchstrasse bzw. ih
rer Querverbindungen zu r  Zollstrasse 
zurückzustellen. Damit wollte die Ge
meinde Vaduz einem Verkehrschaos 
im südlichen Zufahrtsbereich von  Va
duz vorbeugen. Denn wenn alle Pro
jekte, also Kirchstrasse u n d  Aukreu
zung, gleichzeitig in Angriff  genom
men worden wären, wären permanen
te Rückstaus a u f  allen Zufahrtsstras-
sen aus südlicher Richtung program
miert gewesen. 

Die Aussage von Moritz Gassner, 
dass die Situation durch die Bauarbei
ten bei der Fussgängerbrücke Markt
platzgarage zusätzlich noch verschärft 
wurde, entbehrt j eder  Logik. Im Ge
gensatz zur Landesbaustcllc Aukreisel 
stehen bei der Aeulestrasse jederzeit 
zwei Fahrspuren zur Verfügung. Der 
Verkehr kann für jede  Person ersicht
lich in beiden Fahrtrichtungen flüssig 
abgewickelt werden. 

I m  A u f t r a g  des Gemeinderats  Vaduz 
lie. oec. Karlheinz Ospelt, Bürger
meis ter  
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testen 
unsere Tageszeitung 
während 4 Wochen 
kostenlos. 

Und so wird's gemacht: Nebenstehenden Talon 
ausfüllen und einsenden an LIECHTENSTEINER VOLKSBLATT, 
Feldkircher Strasse 5, 9494 Schaan. 

JA, ich möchte Ihre Tageszeitung testen und erhalte 
das Liechtensteiner Volksblatt während 4 Wochen kostenlos: 

Name/Voniame:' 

•Adresse: 

PLZ/Ort: 

Frühzustellung: 
Zutreffendes bitte onkreuzcnl 

Telefon: 

• J A  [̂ J NEIN 

Ort, Datum Unterschrift; 


